
20
Herbst

Juli–November

Literatur

Ma�hes & Seitz Berlin

26







4 MATTHES & SEITZ BERLIN

Sonderpartie:
12/10 Exemplare*

»Kolchose machen« hieß in der Familie Carrère: sich im und um das
Bett der Mutter scharen, wenn Papa auf Dienstreise ist. Ein für
immer prägendes, Halt gebendes Moment setzt den Ton für ein
großes Familien- und Geschichtsepos.

2023 stirbt Hélène Carrère d’Encausse, die berühmteste Russland-Historike-
rin Frankreichs und Vorsitzende der Académie française, und kurz darauf ihr
Mann Louis. Beim Ausräumen ihrer Wohnung entdeckt Emmanuel Carrère
die Nachforschungen seines Vaters zum weitverzweigten Stammbaum der
Familie, und er beginnt, durch die großen Umbrüche des 20. und 21. Jahrhun-
derts hindurch humorvoll, zärtlich und manchmal voller Grauen die Lebens-,
Liebes- und Leidensgeschichten von vier Generationen in Russland, Geor-
gien, im deutschen Exil und in Frankreich nachzuzeichnen. Wie politische
Geschichte die persönliche schlagartig umwerfen kann, wird dabei bis in die
Jetztzeit erkennbar, das heißt bis zum Ukrainekrieg, dessen Beginn Carrère
in Moskau miterlebt, und den Umwälzungen in Georgien, denen sich seine
Cousine, die Präsidentin Salome Surabischwili, stellen muss. Die Entstehung
eines »gigantischen Dystopia« und die weltweite Fassungslosigkeit darüber
werfen einmal mehr die Frage auf, wie wir uns unser Leben erzählen. 

Carrères Mutter begegnete diesem unheimlichen Chaos mit Disziplin und
Intelligenz, aber auch der Verdrängung von Traumata: Als Spross eines
georgischen Kollaborateurs und einer mittellosen russischen Adeligen
bestand ihr Leben oft aus Anpassung und Scham, zugleich aber auch der
Freiheit, sich neue Realitäten zu erschaffen. So taucht dieser Roman tief in
»die horizontale und vertikale Dimension« von Beziehungen ein, um auf der
für Carrère typischen Suche nach Wahrheit persönliche und staatliche
Lügen, Illusionen und Scheinrealitäten zu durchbrechen.

Emmanuel Carrère, 1957 in Paris gebo-
ren, gilt als einer der wichtigsten zeitge-
nössischen französischen Schriftsteller
und Filmschaffenden. Seine genrespren-
gende Prosa wurde in über 30 Sprachen
übersetzt und vielfach international aus-
gezeichnet, darunter mit dem Prix
Renaudot, dem Europäischen Literatur-
preis und dem Prinzessin-von-Asturien-
Preis. Bei Matthes & Seitz Berlin erschie-
nen u. a. Limonow, Alles ist wahr, Ein
russischer Roman, Der Widersacher, Das
Reich Gottes, Yoga, V13 und Ich lebe und ihr
seid tot.

Claudia Hamm, 1969 geboren, ist Auto-
rin, Übersetzerin und Theaterregisseurin.
Für ihre Übertragungen von u. a. Emma-
nuel Carrère, Édouard Levé, Mathias
Énard und Ivan Jablonka erhielt sie den
Jane-Scatchered-Preis der Heinrich Maria
Ledig-Rowohlt-Stiftung, den Übersetzer-
preis des Kulturkreises der deutschen
Wirtschaft und zahlreiche weitere Aus-
zeichnungen. Sie lehrt u. a. am Literatur-
institut Hildesheim. Im März 2026
erschien ihr Buch Gott spielen.
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Eine monumentale
Familiensaga als
Weltgeschichte im
Brennglas

Finalist Prix Goncourt 2025

Ausgezeichnet u. a. mit dem Prix
Médicis 2025 und dem hochdotierten
Prix Grand Continent für seine
europäische Bedeutung

Kostenfreies Begleitheft zum Buch
Prolit Bestell-Nr. 171 95662

Emmanuel Carrère
Kolchose

Aus dem Französischen von
Claudia Hamm

Erscheint am 01. Oktober 2026

ca. 512 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
28,00 € (de) | 28,80 € (at)
isbn 978-3-95757-572-2

wg 1 112

»Ich hoffe, dass ich, indem ich in dieser Kruste aus in
fünfzig Jahren angestautem Groll und Missverständnis
bohre, zu dem vordringe, woraus sich dieses Buch
vermutlich speist: die grenzenlose Liebe, in der wir in
meiner Kindheit verbunden waren. Doch so etwas zu
sagen, heißt so zu tun, als wüsste ich, was ich mir
erwartete, und doch ist das, was ich mir erwarte, das
Unerwartete, und das, was ich mir erhoffe, das
Unverhoffte.«

Ihr digitales Leseexemplar auf

Über 35 000 verkaufte Exemplare von Yoga:

Yoga
ISBN 978-3-7518-4542-7
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»Unsere Welt wird schön, weil wir lesen können, und wie können wir
eine Welt, die so schön ist, nicht lieben?« — Ein Roman über
Menschen, die sich über Bücher finden und verlieren, und über die
leise Verwandlung des Lebens durch Literatur

Als Mora zum ersten Mal die schmale Treppe hinabgeht, weiß sie nicht, ob
sie einen realen Ort betritt oder bereits Teil einer Lektüre geworden ist. Die
Buchbar heißt ›Taubenschlag‹. Sie öffnet nur nachts, verborgen im Inneren
der Stadt, für Menschen, die lesen, als hinge ihr Leben davon ab.
Tagsüber arbeitet Mora in einem Kaufhaus. Nachts sucht sie die Gespräche
mit dem Lesekreis, der sich hier versammelt, um überkommene Vorstellun-
gen von Literatur aufzubrechen und anders zu leben und zu lieben. Bücher
ohne Titel stehen im Mittelpunkt ihrer Treffen. Aus Sätzen werden Erinne-
rungen, aus Gesprächen Nähe. Lesen verändert Wahrnehmung, verschiebt
Beziehungen, öffnet Begehren. Mora hat das langsame, widerständige Lesen
von ihrem Mentor, dem Literaturkritiker Yishu, gelernt. Im Taubenschlag
begegnet sie Heishi, einem Freund, Vertrauten, möglichen Liebhaber, und
Hanma, einer jungen und ebenso talentierten wie mutigen Schriftstellerin.
Zwischen ihnen erfährt Mora, dass Liebe unsicher ist – Literatur jedoch ver-
bindend wirkt, auch dort, wo Beziehungen scheitern.
Als sich ihr Leben neu ordnet, findet Mora Rückhalt im Taubenschlag. Nicht
aus Hoffnung auf Erfüllung, sondern aus Gewissheit: Lesen ist Handeln.
Risiko. Und eine Kraft, die weiterträgt, wenn anderes vergeht.

Welt aus Leidenschaft, Can Xues bisher zugänglichstes Werk, ist eine utopi-
sche Komödie und ein Werk von aufrichtiger Freude, ein Liebeslied an die
literarische Inspiration und die bemerkenswerte Schönheit des Alltäglichen
– vor allem aber eine Hymne an die transformative Kraft des Lesens.

Can Xue ist der Name, unter dem die
1953 in Changsha geborene chinesische
Autorin Deng Xiaohua seit Jahrzehnten
ihre in zahlreiche Sprachen übersetzten
Bücher veröffentlicht. Sie gilt als wich-
tigste Vertreterin der literarischen Avant-
garde in China, ihre Werke, die den
Begriff der Literatur kontinuierlich ver-
ändern und erweitern, sind bahnbre-
chend. Die auf Deutsch bei Matthes &
Seitz Berlin lieferbaren Bücher Liebe im
neuen Jahrtausend und Schattenvolk waren
2019 und 2021 für den International Boo-
ker Prize nominiert.

Eva Schestag, 1963 in Laufen geboren,
lebt und arbeitet in Frankfurt am Main.
Sie übersetzt aus dem Klassischen und
Modernen Chinesischen sowie aus dem
Englischen. Unter anderem übertrug sie
Werke von Ai Weiwei, Mark Arax, Cai Jun,
Can Xue, Han Shan, Luo Guanzhong und
Rao Pingru. 2025 wurde sie mit der
Monika-Schoeller-Dozentur für literari-
sches Übersetzen ausgezeichnet.

Ann Cotten, 1982 in den USA geboren,
schreibt, übersetzt und illustriert. Sie
wurde vielfach ausgezeichnet, zuletzt
mit dem Rompreis der Villa Massimo.
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Ein Roman über das
Glück und die Kraft
des Lesens

Das neueste Buch der gefeierten
chinesischen Autorin

Can Xue
Welt aus Leidenschaft
Roman

Aus dem Chinesischen von
Eva Schestag
Mit einem Nachwort von
Ann Cotten

Erscheint am 01. Oktober 2026

ca. 600 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und Lesebändchen | Auch
als E-Book erhältlich
32,00 € (de) | 32,90 € (at)
isbn 978-3-7518-1081-4

wg 1 112

»Ich glaube, dass die Schönheit des Alltäglichen so
wesentlich ist wie die Schönheit des Geistes, sie sind wie
zwei Seiten einer Münze. Ich habe versucht, die beiden
Extreme in Kontakt zu bringen und damit dem Leser
eine neue Erfahrung zu bieten – nämlich das Alltägliche
in Wesentliches zu verwandeln und gleichzeitig das
Wesentliche als Alltägliches zu erkennen.«
      — Can Xue

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Schattenvolk
ISBN 978-3-7518-0979-5
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Sonderpartie:
8/7 Exemplare*

Ein bildreicher und wortstarker Debütroman: Wie wir durch das
Erzählen die werden, die wir sind

Auf der Beerdigung ihrer legendären Großmutter Sweety beschließt Anna,
sich auf die Suche nach den unerzählten Geschichten ihrer Familie zu
machen. Mit einem Aufnahmegerät im Gepäck reist sie nach New York und
Boston, nach Arad und Haifa und besucht entfernte Verwandte, Studienkolle-
gen und Freundinnen der Großeltern. In fremden und doch vertrauten
Küchen, in kleinen Wohnzimmern und großen Pflegeheimen ist sie ganz
Ohr: Jede Geschichte, die ihr anvertraut wird, handelt von Abschied, Aus-
wanderung und den vielen verschiedenen Arten des Ankommens. Jedes
Gespräch bezeugt den einzigartigen Lebensweg eines einzelnen Menschen.
Und doch teilen sie alle Annas Geschichte – und bilden den Stoff eines
berührenden Epochenromans sowjetisch-jüdischen Lebens im 20. Jahrhun-
dert.
 
In ihrer einzigartigen Erzählweise zwischen gesprochenem Wort und spre-
chenden Bildern knüpft Anna Schapiro ein engmaschiges Netz aus Erinne-
rungen und Anekdoten, aus dem Schrecklichen und dabei überraschend All-
täglichen, in dem das Menschsein in seinen Widersprüchen Geborgenheit
findet.

Anna Schapiro, 1988 in Moskau geboren,
kam 1992 mit ihren Eltern nach Deutsch-
land. Sie studierte Bildende Kunst in
Dresden und Porto sowie Jewish Studies
in Stockholm. Arbeits- und Stipendien-
aufenthalte brachten sie u. a. nach New
York, Warschau, London und Mexiko. Sie
stellt international aus und lehrt an ver-
schiedenen Universitäten und Hochschu-
len im deutschsprachigen Raum. Scha-
piro war Co-Kuratorin der Ausstellung
Klassenfragen – Kunst und ihre Produktions-
bedingungen (2022) in der Berlinischen
Galerie, Berlin, sowie Gründerin und Mit-
herausgeberin des Magazins Jalta. Positio-
nen zur jüdischen Gegenwart.
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»So warm und klug
und konzentriert ist
dieses Erzählen, ich
folge ihm
gebannt. Anna
Schapiro malt mit
Worten – was für ein
Glück für die
deutsche Literatur!«
      — Daniela Dröscher 

Anna Schapiro
Fühlen Sie sich wie zu Hause, aber
vergessen Sie dabei nicht, dass Sie zu Gast
sind
Roman

Erscheint am 30. Juli 2026

ca. 232 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
24,00 € (de) | 24,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1082-1

wg 1 112

»Ich gehe rückwärts, um in der Gegenwart ankommen zu
können. Ich suche die Menschen auf, die noch da sind,
und lasse sie sprechen. Ich lasse sie das sagen, was ihnen
wichtig erscheint, was sie sagen wollen. Ich bin bereit,
alles zu hören. Ich sitze und bilde im Hören einen Raum.
Und während ich sitze und höre, verändert sich die Welt
und ich mich in ihr.«

Ab 01.07.2026: Ihr digitales Leseexemplar auf
NetGalley

A2-Plakat für Ihre Buchhandlung
Bestell-Nr. 171 95663

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

→ Lesung am 10. September im Rahmen
des internationalen literaturfestivals berlin
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Tür an Tür – und doch Welten entfernt: ein Haus, viele Leben und
eine leise Sehnsucht nach Nähe

Ein Mietshaus, zwei Höfe, ein Kastanienbaum – und ein Geflecht aus Leben,
die Wand an Wand verlaufen, sich berühren, auch verfehlen. Da ist Maja, die
im Hinterhaus lebt und zwischen Schreibkrise, dem komplizierten Lie-
beschaos ihres besten Freundes und der Angst um ihre todkranke Freundin
versucht, nicht im eigenen Alltag zu versinken. Unter ihr, wo noch vor Kur-
zem das Schreien einer Nachbarin die Polizei auf den Plan rief, wagt Jürgen
mit seinem jüngeren Partner einen Neuanfang – und muss sich zugleich mit
einer Tochter auseinandersetzen, die Besitzansprüche und alte Verletzungen
mitbringt. Im Vorderhaus flüchtet sich indessen ein Ehepaar in Fantasien von
einem aufregenderen Leben, während der alleinerziehende Kay nachts sei-
nem bisherigen nachhängt. Ihre Kämpfe um Liebe, um Anerkennung, um
Identität führen sie alle hinter geschlossenen Türen. Und doch dringen ihre
Geschichten durch Wände und Fenster, mischen sich im Hof, im Treppen-
haus, bei den Mülltonnen, wo unerwartete Verbindungen entstehen.
 
Maja Zade erzählt von einem Haus als Mikrokosmos einer Stadt – und von
Menschen, die nebeneinander existieren und sich doch unausweichlich prä-
gen. Ein vielstimmiger Roman über Nähe und Distanz, über das Altern,
Begehren und die fragile Hoffnung, dass aus bloßer Nachbarschaft so etwas
wie Verbundenheit erwachsen kann.

Maja Zade, aufgewachsen in Deutsch-
land und Schweden, studierte englische
Literatur an der London University und
der Queen’s University in Kanada sowie
Theaterproduktion an der Royal Aca-
demy of Dramatic Art in London. Neben
Lehrtätigkeiten an der Theaterhoch-
schule Malmö und der Edinburgh Uni-
versity übersetzt sie Dramen von u. a.
Lars von Trier, Lars Norén, Caryl Churchill
und Marius von Mayenburg. Ihre Thea-
terstücke feiern regelmäßig internatio-
nale Erfolge. Sie lebt in Berlin und ist Lei-
tende Dramaturgin an der Schaubühne.
Wand an Wand ist ihr erster Roman.



11 LITERATUR

Elegant und
kaleidoskopisch
erzählt Maja Zade
von den dünnen
Wänden unserer
Gesellschaft

Der Debütroman der gefeierten
Dramatikerin

Maja Zade
Wand an Wand
Roman

Erscheint am 03. September 2026

ca. 350 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
25,00 € (de) | 25,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1083-8

wg 1 112

»Man liebt die Menschen in Maja Zades Roman. Unter der
Lupe dieser besonderen Autorin fächern sich die Leben
der Nachbarn auf und man wandert still und in ihren
Bann geschlagen mit. Absolute Leseempfehlung.«
      — Anna Schudt

Ihr digitales Leseexemplar auf

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de
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»Thibault Daelman verleiht dem, was ohne die verwandelnde Kraft
der Literatur traurig und trostlos wäre, unerwartete Schönheit. Ein
unvergessliches Buch.«
      — LE NOUVEL OBSERVATEUR

Am Rande der Stadt und mitten im Sturm des Lebens: In der Pariser Ban-
lieue wächst ein Junge mit seinen vier Brüdern auf, unter der Ägide einer so
hingebungsvollen wie überforderten Mutter und eines teilnahmslosen Vaters,
dessen Alkoholabhängigkeit das fragile Familiengefüge ins Wanken bringt.
Der Alltag in der kleinen Sozialwohnung ist geprägt von Chaos, Streitereien
zwischen den Geschwistern und der ständigen Sorge um das Geld. Doch
immer wieder blitzen Momente von Zärtlichkeit, kindlicher Freude und
Zusammenhalt auf: glückliche Sommer am Meer, Freundschaften, die Wärme
spenden, kurze Fluchten aus der Enge. Im grauen Schulkomplex schließlich
entdeckt der Junge zwischen Rangeleien, Spott und bleierner Routine einen
beständigen Zufluchtsort: Das Schreiben wird ihm nicht nur Ventil, sondern
Rettung – ein Weg, die Welt zu ordnen und sich selbst einen Platz in ihr zu
sichern.

In dem autobiografischen Roman Schattengrenze verwandelt Thibault Dael-
man die Pein seiner Kindheit in Poesie und zeichnet das eindrucksvolle Bild
eines inneren Aufbruchs: aus der Brüderlichkeit der frühen Jahre durch die
Krisen der Pubertät bis hin zum Finden der eigenen Stimme im Schreiben.
Die Faszination für die Sprache lässt das Erlebte aufleuchten – und schafft
zugleich die Distanz, die nötig ist, um es erzählen zu können.

Thibault Daelman, 1990 geboren, hat
eine künstlerische Ausbildung an der
Sorbonne, der Columbia University und
der New York University absolviert und
leitet heute Workshops für Kreatives
Schreiben, u. a. an der Sorbonne. Er lebt
in Gentilly (Val-de-Marne). Sein viel
gelobter Debütroman Schattengrenze war
für zahlreiche Preise nominiert und
wurde mit dem Prix Fénéon 2025 ausge-
zeichnet.

Nicola Denis, 1972 in Celle geboren, lebt
als Literaturübersetzerin und Autorin im
Westen Frankreichs. Sie übersetzte u. a.
Werke von Alexandre Dumas, Honoré de
Balzac, Éric Vuillard und Philippe Muray.
2021 erhielt sie den Prix Lémanique de la
traduction und 2023 den Eugen-Helmlé-
Preis. Zuletzt erschien in der Friedenauer
Presse ihr Roman Wo die Kaffeekirschen
leuchten.
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Wenn Sprache die
gesellschaftlichen
Fesseln sprengt

Thibault Daelmans vielfach
nominierter, hochgelobter
Debütroman

Das kraftvolle Porträt einer bewegten
Kindheit – schonungslos und zärtlich
zugleich

Literatur, in der das Leben pulsiert 

Thibault Daelman
Schattengrenze
Roman

Aus dem Französischen von
Nicola Denis

Erscheint am 03. September 2026

ca. 240 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
24,00 € (de) | 24,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1086-9

wg 1 110

»Auf manche wirkt das Leben um uns herum wie Säure.
Die Korrosion erscheint uns von Tag zu Tag offen-
kundiger, verhängnisvoller. Nichts und niemand kann
sich ihr widersetzen. Auch wenn unser Ungestüm
mithilfe starker Alkoholika in Trunkenheit mündet, klebt
uns das Grauen an den Fersen wie an unseren Seelen und
packt unsere schwankenden Wesen bis weit jenseits der
Schwerkraft, da, wo die Hoffnung sich auskotzt.«

Ab 01.08.2026: Ihr digitales Leseexemplar auf

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de
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In Zeiten brüchiger
Gewissheiten stellt
der Roman die
entscheidende Frage:
Ist Wahrheit mehr als
ein gewagter Sprung
ins Offene?

Literarische Spurensuche zwischen
Atacamawüste und Alpen sowie ein
sportliches Spiel mit Sprache und
Identitäten

Clemens Böckmann
Das richtige Leben des Alvaro Maderholz
Roman

Erscheint am 30. Juli 2026

ca. 200 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
22,00 € (de) | 22,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1087-6

wg 1 112

»Ab wann bin ich ein Skispringer / sobald die Beine
angewinkelt vor der Brust sind / sobald der Nacken starr
vom Blick nach unten ist / sobald die Schuhe drücken
und ich das Gefühl nicht mehr von der Haut bekomme /
sobald ich weiß wie der Wind geht / sobald die dreißig
Meter überschritten sind / sobald ich fliege.«

Ihr digitales Leseexemplar auf

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

→ Lesungen:
30. Juli: Buchpremiere im Garten des Grassi
Museum, Leipzig
22. September: Literaturforum im Brecht-Haus,
Berlin
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Die Wiederholung als
Lupe: Solvej Balle
macht die drängen-
den Fragen unserer
Zeit sichtbar

Ein literarisches
Gedankenexperiment über die
Freiheit des Denkens

Shortlist International Booker Prize
2025

Shortlist National Book Award for
Translated Literature 2025

Solvej Balle
Über die Berechnung des Rauminhalts V

Aus dem Dänischen von
Peter Urban-Halle

Erscheint am 01. Oktober 2026

ca. 200 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
22,00 € (de) | 22,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1085-2

wg 1 112

»Die Zeit vergeht in gewisser Weise auch an unserem
Novembertag. Und bestimmt müssen wir immer noch
sterben. Aber es wird deutlich, wie idiotisch es ist: das
Leben in der voranschreitenden Zeit. Oder war. Der ewig
vorwärtsstrebende Unsinn. Es wird deutlich, dass die
Menschen eine Lebensweise gefunden haben, die nur
alles plattmacht und konsumiert und galoppiert und
bombardiert und immer mehr verlangt. Als müssten wir
der voranschreitenden Zeit eine helfende Hand reichen,
damit sie noch zerstörerischer wird.«

Bisher erschienen:

Über die Berechnung des Rauminhalts I
ISBN 978-3-7518-0912-2

Über die Berechnung des Rauminhalts II
ISBN 978-3-7518-0927-6

Über die Berechnung des Rauminhalts III
ISBN 978-3-7518-0928-3

Über die Berechnung des Rauminhalts IV
ISBN 978-3-7518-1040-1
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Ein bewegender
Klassiker über
Freiheit, Liebe und
das Leben zwischen
den Welten

Erstmals auf Deutsch

Sanmao
Geschichten aus der Sahara

Aus dem Chinesischen von
Karin Betz
Mit einem Nachwort von
Karin Betz

Erscheint am 30. Juli 2026

ca. 400 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
32,00 € (de) | 32,90 € (at)
isbn 978-3-7518-1090-6

wg 1 112

»Geschichten aus der Sahara, erstmals 1976 erschienen, als
in Taiwan noch das Kriegsrecht galt, hat mich und viele
Generationen dazu inspiriert, zu fliehen und sich zu
befreien. Sein Einfluss ist bis heute unauslöschlich.«
      —  Kevin Chen
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Ein Roman über
politische
Leidenschaft als
zerstörerische
Obsession

Voll sprachlicher Wucht und
großartigem Humor

Lianke Yan
Hart wie Wasser
Roman

Aus dem Chinesischen von
Marc Hermann

Erscheint am 29. Oktober 2026

ca. 400 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
28,00 € (de) | 28,80 € (at)
isbn 978-3-7518-1091-3

wg 1 112

»Hart wie Wasser versammelt alle möglichen goldenen
Weisheiten und Sinnsprüche, Lobgedichte und -gesänge,
die zwischen der Gründung der Volksrepublik China und
der Kulturrevolution entstanden sind, zu einem
enzyklopädischen sprachlichen Wunderwerk. Egal ob wir
selbst diese Epoche erlebt haben oder nicht, Yan Liankes
Roman lässt uns unweigerlich über das groteske Ausmaß
staunen, in dem sich Sprache und Gewalt ineinander
verweben können.«
      — David Der-wei Wang, Harvard University

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Der Tag, an dem die Sonne starb
ISBN 978-3-7518-0965-8
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Eine vollständige Neuübersetzung,
die der Sprache Hugos ihre Kanten,
ihre Wucht und ihr Tempo
zurückgibt

Mit einem bisher unveröffentlichten
»philosophischen Vorwort« von
Victor Hugo und einem detaillierten
Kommentar

Prachtvoller Leineneinband 

Einer der meistadaptierten Stoffe der
Weltliteratur 

Victor Hugo
Les Misérables
Die Elenden

Aus dem Französischen von
Alexander Pschera
Mit einem Vorwort von
Éric Vuillard

Erscheint am 01. Oktober 2026

ca. 1400 Seiten, in Leinen gebunden mit
Abbildungen, Fadenheftung mit
Lesebändchen
78,00 € (de) | 80,30 € (at)
isbn 978-3-7518-0934-4

wg 1 111

»Solange es aufgrund von Gesetzen und Sitten soziale
Verdammnis gibt, die inmitten der Zivilisation künstlich
Höllen schafft und das göttliche Geschick durch ein
menschliches Schicksal erschwert; solange die drei
Probleme des Jahrhunderts, die Herabwürdigung des
Menschen durch das Proletariat, der Verfall der Frau
durch Hunger, die Verkümmerung des Kindes durch
Finsternis, nicht gelöst werden; mit anderen Worten,
solange es auf der Erde Unwissenheit und Elend gibt,
können Bücher wie dieses nicht nutzlos sein.«

Weiterführende Lektüre:

Walburga Hülk
Victor Hugo. Jahrhundertmensch
ISBN 978-3-7518-2033-2
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Die Geburtsstunde
des modernen Ichs

Ein zeitloses Zeugnis der
Zerrissenheit des Menschen zwischen
Natur und Gesellschaft

Jean-Jacques Rousseau
Bekenntnisse

Aus dem Französischen von
Alfred Semerau
Mit einem Nachwort von
Jean Starobinski
Kommentiert von
Christoph Kunze

Erscheint am 29. Oktober 2026

ca. 800 Seiten, in Leinen gebunden,
Fadenheftung mit Lesebändchen
44,00 € (de) | 45,30 € (at)
isbn 978-3-7518-5003-2

wg 1 111

»Ich beginne ein Unternehmen, das ohne Beispiel ist und
das niemand nachahmen wird. Ich will meinesgleichen
einen Menschen in der ganzen Naturwahrheit zeigen,
und dieser Mensch werde ich sein.«

















35 PAPERBACK

Ein Bild der Pariser
Banlieues, das allen
Klischees trotzt, von
der Autorin
von Annette, ein
Heldinnenepos

Ein noch nie gehörter Ton im Werk
der vielfach preisgekrönten Anne
Weber

Anne Weber
Bannmeilen
Ein Roman in Streifzügen

Erscheint am 30. Juli 2026

ca. 350 Seiten, Broschur, Maxiformat |
Auch als E-Book erhältlich
14,00 € (de) | 14,40 € (at)
isbn 978-3-7518-4550-2

wg 2 112

»Anne Weber saugt Atmosphären auf, sammelt Spuren
und verdichtet ihr Material zu komplexen Milieustudien.
Gewahr werden wir damit einer imposanten Flaneuse
neuen Schlages, die unbeirrt die Schaufenster der
mondänen durch die Sackgassen der prekären Welt
ersetzt hat.«
      — Björn Hayer, DIE PRESSE

»Nein, Anne Webers Bannmeilen ist kein Roman. Es ist
politischer Sprengstoff.«
       — ORF

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Jumping Mouse
Essays und Reden
ISBN 978-3-7518-1076-0
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Putins Aufstieg
erzählt als
Gaunergeschichte

»Dieser Roman ist
poetische Epiphanie
und Realsatire
zugleich.«
      — DIE ZEIT

Viktor Jerofejew
Der Große Gopnik
Roman

Aus dem Russischen von
Beate Rausch

Erscheint am 30. Juli 2026

620 Seiten, Broschur, Maxiformat | Auch
als E-Book erhältlich
16,00 € (de) | 16,50 € (at)
isbn 978-3-7518-4551-9

wg 2 112

»Ein einstiger Hinterhof-Prolet hat sich im Kreml die
Alleinherrschaft gesichert. Nun führt er Krieg und das
Volk schaut zu. Viktor Jerofejew, Russlands Enfant
terrible, nun im Exil, lässt der Wut über die Verhältnisse
in seinem Heimatland freien Lauf. Interessant aber sind
die Zwischentöne.«

   — Angela Gutzeit, Deutschlandfunk

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Die neue Barbarei
ISBN 978-3-7518-0410-3
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